
DBK und Bistümer geben die Zahlen für 2025 
bekannt:

Kirchliche Statistik 2025

Am Montag (16. März 2026) wurden die 
Zahlen zur Kirchenstatistik für das Jahr 
2025 von der Deutschen Bischofskonferenz 
und den 27 (Erz-)Diözesen der katholischen 
Kirche in Deutschland bekannt gegeben. 
Wie im vergangenen Jahr handelt es sich 
zunächst um vorläufige Ergebnisse, die 
sich noch geringfügig ändern können. Die 
Katholiken stellen 23 Prozent der deutschen 
Gesamtbevölkerung dar, was 19.219.601 Kirchenmitgliedern entspricht.

Von Pressemeldung der DBK vom 16.03.2026 (Bearbeitung: Markus Schenk)
17. März 2026

Die Statistik zeigt einen weiteren Rückgang bei den Taufen. Auch die Zahl der kirchlichen Trauungen ist weiter
gesunken. Stabil bleiben hingegen die Zahlen bei Erstkommunion und Firmung. Die Anzahl der kirchlichen
Bestattungen ist erneut zurückgegangen. Der Gottesdienstbesuch ist im Jahr 2025 leicht gestiegen. Die Zahl der
Pfarreien hat sich weiter reduziert, was auf Strukturmaßnahmen in den Bistümern zurückzuführen ist. Bundesweit
wurden 2025 insgesamt 25 Priesterweihen gefeiert.  Im Jahr 2025 sind erneut mehr Menschen in die katholische
Kirche eingetreten: 2.269 Personen wurden aufgenommen (2024: 1.839). Zudem gab es 5.443 Wiedereintritte
(2024: 4.743). Die Zahl der Kirchenaustritte lag bei 307.117 (2024: 321.659).

Kirchliche Statistik: Bistum Mainz

Vergleich zum Vorjahr

Bistum Mainz 2024 2025

Katholiken 597.767 577.264

Pfarreien 279 229

Gottesdienstteilnehmer 33.000 36.000

Quote 5,50% 6,20%

Eintritte 71 93



Wiederaufnahme 200 263

Austritte 11.780 10.977

Taufen 2.827 2.515

Erstkommunion 4.257 4.075

Firmungen 2.977 3.498

Trauungen 622 573

Bestattungen 6.314 6.223

Statistik Bistum Mainz: 2015-2025 u. 1990-2025

Kirchliche Statistik Deutschland

Vergleich zum Vorjahr

Deutschland 2024 2025

Katholiken 19.769.237 19.219.601

Quote 23,70% 23%

Pfarreien 9.291 8.997

Gottesdienstteilnehmer 1.306.000 1.304.000

Quote 6,60% 6,80%

Eintritte 1.839 2.269

Wiederaufnahme 4.743 5.443

https://bistummainz.de/export/sites/bistum/pastoralraum/gross-gerau-mitte/.galleries/KK-Gross-Gerau-Newsletter/Statistik-Bistum-Mainz-2025.pdf


Austritte 321.611 307.117

Taufen 116.200 109.028

Erstkommunion 152.280 152.357

Firmungen 105.041 105.334

Trauungen 22.504 19.478

Bestattungen 212.970 203.496

Statistik Deutschland: 2015-2025 u. 1990-2025

Stellungnahme des Vorsitzenden der Deutschen Bischofskonferenz Dr. 
Heiner Willmer

Bischof Dr. Heiner Wilmer SCJ, Vorsitzender der Deutschen Bischofskonferenz, erläutert zur Statistik 2025: Die
veröffentlichten Zahlen spiegeln die aktuelle Situation der Kirche in Deutschland wider. Er betont die Bedeutung
des Engagements der Hauptamtlichen und die hohe Qualität in der Seelsorge. Besonders erfreulich sei der erneut
gestiegene Gottesdienstbesuch sowie die stabilen Zahlen bei Erstkommunion und Firmung. Die weiterhin hohe
Anzahl an Kirchenaustritten bedauert er, da jeder Austritt schmerzhaft sei. Trotz der sinkenden Mitgliederzahlen
hält dies die Kirche nicht davon ab, mit großem persönlichen Einsatz Zeugnis vom Glauben zu geben.

Der Bischof nutzt die Gelegenheit, den rund 600.000 Ehrenamtlichen zu danken, deren Engagement in der Statistik
nicht erfasst wird, die aber mit ihren vielfältigen Angeboten das kirchliche Leben in der Gesellschaft ermöglichen.
Trotz aller Umbrüche spricht er Mut zu und fordert dazu auf, nach vorne zu schauen und gemeinsam – auch in
ökumenischer Verbundenheit – Wege zu suchen, wie das Christsein heute in der Gesellschaft mehr Akzeptanz
finden kann.

https://bistummainz.de/export/sites/bistum/pastoralraum/gross-gerau-mitte/.galleries/KK-Gross-Gerau-Newsletter/Statistik-Deutschland-2025.pdf
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